
 

Leben in  
Gemeinschaft

Wohnen in Lörrach im 
Diakonissen-Mutterhaus
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Zeit für 
	   neue Wege?
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Ein neuer Lebensabschnitt

Sie möchten nicht alleine wohnen und wünschen 
sich Gesellschaft und Gleichgesinnte? 
Sind Ihnen Alltagsverpflichtungen wie z.B. die 
Haushaltsführung zur Last geworden und Sie 
wünschen sich Unterstützung?
Dann ist es vielleicht Zeit, völlig neue Wege zu 
gehen, um Ihren Alltag möglichst angenehm zu 
gestalten und vor allem die Vorzüge einer bele-
benden Hausgemeinschaft zu genießen.

In unseren Feierabendhäusern sind diese Vorzüge 
unter einem Dach vereint.
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Heimat mit langjährigem Bestand

Das Diakonissen-Mutterhaus St. Chrischona 
(DMH) wurde 1925 auf dem Berg St. Chrischona 
in Basel Stadt (CH) gegründet, wo noch heute  
seine Zentrale ist. In Lörrach befindet sich der 
zentrale Standort für Deutschland. Das DMH  
beschäftigt insgesamt 120 Mitarbeitende in  
seinen Einrichtungen und beheimatet derzeit 65  
Diakonissen in Deutschland und in der Schweiz. 
Einige davon leben in unseren Feierabendhäusern. 

Ihr neues  
		  Zuhause
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In der Gemeinschaft wohnen  
in den Feierabendhäusern

Die Feierabendhäuser sind Teil des Diakonissen-
Mutterhauses St. Chrischona (CH). Hier leben  
viele unserer Diakonissen in ihrem wohlverdien-
ten Ruhestand. Sie prägen die Atmosphäre unserer 
Häuser, pflegen Gemeinschaft und sind offen für 
neue Bewohnerinnen. 

Für alleinstehende Frauen im Ruhestand bieten 
unsere privaten Feierabendhäuser in der Mozart-
straße 25 ansprechende Zimmer, in denen Sie sich 
ganz nach Ihrem Geschmack einrichten und wohl-
fühlen können. 
Mit Ihrem Einzug in ein Feierabendhaus werden 
Sie Teil einer herzlichen und offenen Hausgemein-
schaft und dürfen am Leben der Schwesternschaft 
teilhaben so weit Sie das möchten. 
In Ihrem Zimmer finden Sie einen persönlich ge-
stalteten Rückzugsort.

Die Feierabendhäuser des Diakonissen-Mutter-
hauses stehen in unserem kleinen, geschützten 
Parkgrundstück in nächster Nähe zur Lörracher 
Innenstadt.



„Ich habe mich  
         gleich wohlgefühlt.“

               „Es ist eine besondere  
     Atmosphäre im Haus.“ 

„So viel, wie hier immer  
          los ist, war bei mir in  
   den letzten Jahren nicht  
                  geboten.“

Stimmen unserer  
	 Bewohnerinnen

Ihr selbst gestaltetes Zuhause

Der Schnitt unserer Zimmer ist je nach Lage recht-
winklig oder als Eckzimmer angelegt und umfasst 
26 bis 34 m². Die Zimmer bieten Raum für Ihre 
persönlichen Möbel und Gegenstände.
Alle Zimmer verfügen über ein Badezimmer mit 
Dusche, Waschbecken und WC. 
Die Fenster mit Sicht in die grüne Außenanlage 
sorgen für eine lichtdurchflutete Atmosphäre und 
der Parkettboden vermittelt ein warmes Wohn-
gefühl. Auf Ihrem Balkon genießen Sie die zahlrei-
chen Sonnenstunden des Dreiländerecks. 

Die Zimmer

Eckzimmer: 
ca. 30 - 34 m² (inkl. Balkon) 

Rechtwinkliges Zimmer:
26 - 30 m² (inkl. Balkon)

•	 Dusche, WC,  
Waschbecken

•	 Parkett
•	 Balkon
•	 Hausnotruf
•	 W-LAN
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 „Ich bin sehr zufrieden.“ 

„Schön, dass man die  
    Andachten und Veranstal-   
tungen mitmachen kann.“ 

„Die Schwestern sind alle nett 
und zuvorkommend.“ 

	 „Die Schwestern sind 
auch ganz normal.“ 

„Es wird nicht  
           langweilig.“

Miteinander leben

Unseren Mitbewohnerinnen stehen verschiedene 
gemeinschaftliche Räume zur Verfügung. In jeder 
Wohngruppe befindet sich ein Wohn- bzw. Ess-
zimmer mit Küchenzeile, wo Sie sich zum Kochen, 
für Spielenachmittage, gemeinsames Handarbei-
ten oder gesellige Runden treffen können.

Für die stillen Momente und gemeinsame Gottes-
dienste gibt es einen Andachtsraum und für die 
Fitness ist ein Bewegungsraum vorhanden.
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Miteinander leben

In der Gemeinschaft werden natürlich auch Feste  
gefeiert. Geburtstage und bunte Nachmittage 
werden feierlich ausgerichtet und bringen Wert-
schätzung und Freude ins Programm.

Für die geistige und körperliche Fitness finden Sie 
sportliche Angebote wie die Hausgymnastik oder 
musische Kurse wie das Erlernen der Veeh-Harfe.
Und wer weiß, vielleicht bringen auch Sie sich mit 
neuen Ideen in das Wochenprogramm ein. 

Miteinander lachen

Ein fröhliches Miteinander prägt die Schwestern-
schaft in den Lörracher Feierabendhäusern.  
Als Mitbewohnerin finden Sie schnell Anschluss 
für gute Gespräche und wertvolle Unterhaltung 
sowie gemeinsame Unternehmungen.  
Sicher bilden Sie auch neue Freundschaften, die 
Ihr Leben bereichern.

Miteinander glauben

Die Hausleitung stellt von Woche zu Woche ein 
abwechslungsreiches Programm zusammen. So 
können Sie an Andachten, Bibelarbeiten und reli-
giösen Veranstaltungen teilnehmen und kirchliche 
Festtage gemeinsam feiern.



10

Gemeinsam essen

In Gesellschaft schmeckt es gleich nochmal besser.
Die gemeinsamen Mahlzeiten werden von unse-
ren Bewohnerinnen sehr geschätzt.  
Die Zeit bei Tisch ist nicht einfach nur ein Service, 
sondern zentrale Anlaufstelle zum täglichen Aus-
tausch, für Gespräche und zum Pläne-Schmieden.
Und wenn Sie doch einmal selbst oder mit der 
Nachbarin kochen möchten, nutzen Sie die  
Küchenzeilen in den Wohngruppen. 

Kulinarisches

Bei uns werden Sie mit 
einem Rundum-Service 
vom Frühstück bis zum 
Abendessen verwöhnt. 
Dabei können Sie wählen 
zwischen: Vollkost, Schon-
kost, Vegetarisch oder 
Diabetiker-Menü. Frisches 
Obst steht wöchentlich zur 
Verfügung.
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Leistungen rund um Ihren Alltag

Die Vermietung unserer Zimmer bieten wir in 
Form des Service-Wohnens an. Das bedeutet, Sie 
können je nach Wunsch oder Bedarf Leistungen 
dazu buchen wie z.B. die Wohnungsreinigung, 
hausmeisterliche Dienste, Wäsche-Service.

Leistungen rund um Ihr Wohl

In den Feierabendhäusern sorgen wir uns um Ihr 
gesundheitliches Wohl. Je nach Bedarf stellen wir 
Ihnen ein Pflegebett sowie individuelle Pflege-
leistungen (bis einschließlich Pflegestufe 5) zur 
Verfügung, die entweder über die Pflegekasse und 
eine entsprechende Pflege-Einstufung oder als 
Zusatzleistung abgerechnet werden. Den Service 
der ambulanten Pflege bieten wir Ihnen mit Hilfe 
eines von uns sorgfältig ausgewählten Koopera-
tionspartners an.
Eine vollstationäre Pflege können wir nicht leisten.

Immer ein  
offenes Ohr

In der Hausgemeinschaft 
finden Sie immer einen 
Gesprächspartner, wenn 
Sie etwas bedrückt. 
Neben neuen Freundinnen 
ist eine Seelsorgerin vor 
Ort, die Ihnen bei Glau-
bens- und Lebensfragen 
zur Seite steht. 
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Leben zwischen  
		  Reben, Rhein und 	
Schwarzwald-Bergen
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Leben in Lörrach ist bunt

Die Stadt Lörrach liegt im sonnigen Dreiländer-
eck und ist eine bunte, vielfältige Stadt mit einer 
reichen Kulturlandschaft und vielen Ausflugs-
möglichkeiten in den Schwarzwald, die angren-
zende Schweiz oder nach Frankreich. 

Während die Innenstadt zum Einkaufen und  
Verweilen ein lädt, sind mehrere Grünanlagen 
ideal zum Spazieren, Sporttreiben oder Genießen.  
Und wer Gesellschaft sucht, entdeckt die  
speziellen Angebote für alle Generationen und 
Lebenslagen.



14

Am Stadtleben  
teilnehmen

Neben Restaurants, Bars,  
Cafés und Straußenwirt
schaften bietet Lörrach  
eine vielzahl an Vereins
angeboten, Aktivitäten 
und Einrichtungen wie 
die Volkshochschule. Für 
Senioren hat die Stadt ein 
spezielles Programm auf-
gestellt.

Die Natur genießen

Mehrere Parkanlagen 
laden in Lörrach zu einer 
Verschnaufpause ein. 
Der weitläufige Grüttpark 
ist nur wenige Gehminu-
ten entfernt. Und auch das 
Wiesen-Ufer bietet sich 
zum Spazieren ganz in der 
Nähe an.

Die Lörracher Kultur erleben

Die Burg Rötteln ist das Wahrzeichen der Stadt 
Lörrach. Doch gibt das Jahresprogramm noch 
viel mehr her: Theater, Kino, Konzerte, Stadtfeste, 
Messen und sonstige kulturelle Veranstaltungen 
ergeben ein abwechslungsreiches Programm. 
Auch das Weindorf Tüllingen ist einen Besuch 
Wert.

Und wenn das noch nicht reicht, ist Basel nur eine 
S-Bahn- oder Tramfahrt entfernt.
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Den Alltag gestalten  

Durch die Nähe zur Innenstadt erreichen Sie ganz 
einfach fast alle Stationen des täglichen und nicht  
alltäglichen Lebens.  
Mehrere Supermärkte, den Wochenmarkt, Mode
geschäfte, Apotheken, Ärzte, Frisöre, das Kran-
kenhaus, Ämter, Physiotherapeuten und andere 
gesundheitsbezogene Anlaufstellen und noch 
vieles mehr ist in direkter Umgebung.
Und falls nicht, sind Sie im Nu an der nächsten 
Bushaltestelle oder am Bahnhof. 

Die Umgebung erkunden

Wer gerne eine schöne Aussicht genießt, ist bei uns 
im Süden genau richtig. Die Schwarzwald-Gipfel 
eröffnen ein wunderbares Panorama. Aber auch 
die angrenzende Schweiz und Frankreich haben 
herrliche Berge zu bieten.
In der Umgebung gibt es auch einige Städte, die 
einen Besuch wert sind. Für Langeweile ist hier 
keine Zeit, die Möglichkeiten für Erlebnisse sind 
vielfältig. 

Kunst & Geschichte 
entdecken

Geschichts- und Kunst-
interessierte kommen vor 
allem im nahen Basel auf 
ihre Kosten, wo Galerien 
und eine selten große  
Anzahl verschiedenster 
Museen und einiges mehr 
darauf warten, von Ihnen 
entdeckt zu werden.



 

Kontakt
Diakonissen-Mutterhaus St. Chrischona  
gemeinnützige GmbH 

Jürgen Streib
Leiter der Geschäftsstelle Lörrach 

Gretherstraße 42
79539 Lörrach
Tel.: 07621 428 251
E-Mail: juergen.streib@dmh-chrischona.de


